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MONATSSCHRIFT FÜR HEIMAT- UND VOLKSKUNDE

18. Jahrgang Heft 8/9 August/September 1956



JURABLÄTTER Monatsschrift für Heimat- und Volkskunde
(18. Jahrgang der Monatsschrift «Für die Heimat», Jurablätter von der Aare zum Rhein)

Offizielles Organ der Gesellschaft Raurachischer Geschichtsfreunde, der Soloth.
Verkehrsvereinigung u. der Kommission für Bauernkultur des Landw. Kantonalvereins Solothurn

Abonnementspreis Fr. 7.50 jährlich, Einzelheft 80 Rp.
Druck, Verlag und Administration:

JURABLÄTTER, Buchdruckerei Habegger AG, Derendingen, Telephon (065) 3 64 44
Postcheck Va 44

Redaktion : Dr. G. Loertscher, Solothurn, Telephon (065) 2 41 49

Inhalt
Aus der Basler Dreiländerecke, von Professor Paul Stintzi, Mül¬

hausen/Elsaß
Befand sich im Ochsen zu Riehen die Stube des Niederen Gerichtes

der ehemaligen Landvogtei?, von Paul Hulliger, Riehen
Die Batterie, von Eduard Wirz, Riehen
Vom obern Stadttor zu Liestal, von Walter Bolliger, Liestal
Eine Dorfordnung für Seewen aus dem Jahre 1777, mitgeteilt von

Dr. Johann Karl Lindau, Basel

Jahresbericht 1955/56 der Arbeitsgemeinschaft für Natur- und
Heimatschutz Baselland, von Dr. Rico Arcioni, Muttenz

Umschlagbild: Blick auf Groß-Hüningen beim Alten Rhein, 1623
Kupferstich von Matthäus Merian d. Ae.

Das Klischee wurde uns freundlicherweise Vom Staatsarchiv Basel zur Verfügung gestellt, ebenso jenes auf
S. 123 und die Aufnahmen S. 126, 129 und 135. Das Klischee S. 137 aus «Basel, die schöne Altstadt» (hg. vom
Basler Heimatschutz) verdanken wir dem Verlag Wepf in Basel, dasjenige aus S. 121 und die Aufnahme

S. 127 dem Rheinschiffahrtsamt Basel.

Tea Room

Conditorei Café

h.—
ßaumberger-Scholt Restaurant

SOLOTHURN, Kronenplatz 65 bei der st. Urzankirche Telephon 22651

Dr. P. Anderegg, Solothurn
ST. URS-APOTHEKE Telephon 22349



BRAND
VERBANDES IANDW.

GENOSSENSCHAFTEN DER NORDWESTSCHWEIS

zu itaizPiM. in de#i çuAwt Q&cIùiMe*"

in den Fachgeschäften

METZGEREI Vägeti
Telephon 222 31 Barfüssergasse 11 SOLOTHURN

| HUWBB« ^

\ Die Frischkorn-Flocken-Idee «marschiert!» ;
p In kurzer Zeit sind unsere Frischkom-Flocken beliebt geworden. Die Idee, $

| rohes Vollgetreide in Flockenform zu konsumieren, hat sich durchgesetzt — so ^

^ klar, dass die Frischkorn-Flocken irm Reformhaus heute die am meisten ver- £
^ längten Flocken bilden. Während es zuerst nur eine Sorte war (Weizen, aus bio-

/ logisch-dynamischem Anbau), bieten wir Ihnen nun 4 Sorten (Weizen, Hafer, y
^ Hirse und eine Mischung). /
/ 0 HOLLE-Frischkorn-Flocken stellen die einzigen kaltgewalzten Flocken dar.

O Dem geschroteten Kom haben sie voraus, dass sie weder gereinigt noch ein-
j! geweicht werden müssen. £

| 0 Sie eignen sich gleich gut zum Rohgenuss wie zum Kochen (hier genügen ^

| 5 bis 10 Minuten). ^

/ 0 Ihren vollen Wert bewahren Sie praktisch 2 Monate. $

£ Verwenden Sie für Birchermüesli, Frischkornfrühstück, Suppen und Breie /
jj HOLLE-Frischkorn-Flocken — Sie tragen soviel bei zu besserem Wohlbefinden! 'fh I* Reformhaus A. HERMANN-B LE IKER Solothurn 4

y Tel. Geschält: 2 40 69 Privat : 2 64 43 |



DELTA CO. AG
Schweiz. Präzisions-Schraubenfabrik und

Fassondreherei

SOLOTHURN

Tapezierer-Dekorationsgeschäft

Spezial-Abteilung : Linoleum, Gummi,
Kork, AT-Platten

Solothurn
Tel.221 45 Hauptgasse 17

Alles für Musik
nur vom Fachgeschäft

HUG & C° Musikhaus

Stalden 4 SOLOTHURN

SCHREIBMASCHINEN
schreiben besonders
schöne Briefe

Modelle ab Fr. 245.—
ftuïmrz

Büromaschinen
SOLOTHURN GRENCHEN


	...

